
Wenn es brennt, zählt jede Sekunde. Aber bis die Feuerwehr da ist, 
vergehen wichtige Minuten. Ein Schutz- oder Hallentor, das den Flammen
mit wassergefüllten Lamellen dreißig Minuten lang standhält, kann in 
solchen Situationen über das Schicksal eines Unternehmens entscheiden.

ie innovativen Brandschutzrollto-
re aus dem Emsland, die erst kürz-
lich mit dem „Deutschen Brand-

schutzpreis“ ausgezeichnet wurden, werden
mit wassergefüllten Lamellen, anstatt mit
umweltbelastenden Brandschutzfüllungen
hergestellt, die sich bei einer bestimmten Hit-
zeentwicklung automatisch entleeren. Sie
sind ein weiterer aufsehenerregender Bau-
stein im umfangreichen Angebot von Inova-
tor-Chef Rolf Klein. Denn der Selfmade-
Mann in Sachen Tore und Türen hat sich die
Maxime gesetzt, jedem Kunden eine maßge-
schneiderte Lösung zu liefern. 

Verdienter Erfolg
Eine Verpflichtung, die er seit einem Viertel-
jahrhundert konsequent erfüllt und die so zur
Basis einer beispielhaften Karriere wurde.
Heute leitet Rolf Klein ein Unternehmen mit
55 Mitarbeitern und hält als umsatzstärkster
Stützpunkthändler der Marke Hörmann in

NRW eine Spitzenstellung im Markt. Rund
1.500 eingebaute neue Anlagen im Jahr sowie
5.000 Wartungsverträge machen den Ge-
schäftserfolg des Tor-und-Tür-Allrounders
deutlich. „Es geht alles“, lautet der Wahl-
spruch der Langenfelder, die für ihre Kunden
aus Industrie, Gewerbe und Kommunen, aber
auch für die vielen privaten Auftraggeber rund
um die Uhr vollen Service bieten. Um bei-
spielsweise gemeldete Störungen im Tor-
betrieb noch am gleichen Tag zu beheben,
steht für die Kundendienstmonteure ein
moderner Fuhrpark mit 25 Werkstattwagen
zur Verfügung. 

Das Maß der Möglichkeiten
Inovator liefert vom platzsparenden Sektio-
naltor bis zur einbruchssicheren Haustür, vom
funkgesteuerten Garagentor bis zum schnel-
len Außentor, das pro Sekunde zweieinhalb
Meter zurücklegt, für jeden Bedarf das Rich-
tige. „Natürlich machen wir auch scheinbar
Unmögliches möglich“, verrät Rolf Klein mit

einem Augenzwinkern. „Wenn ein Kunde
sein Tor vergoldet haben will oder es sich beim
Öffnen im Boden versenken soll, dann wird
auch das erledigt.“ Deshalb werden die Mit-
arbeiter von Inovator regelmäßig in der neu-
esten Technik geschult. Dies gilt auch für die
acht Auszubildenden. Da die Zeichen weiter-
hin auf Wachstum stehen, stellt sich die Frage
nach der Kapazität am Standort. Rolf Klein
hat vorgeplant: „Vor kurzem haben wir
zusätzlich eine 500 Quadratmeter große
Lagerhalle angemietet; außerdem werden wir
voraussichtlich die bestehenden Firmenge-
bäude aufstocken. Eines steht auf jeden Fall
hundertprozentig fest: Wir halten Langenfeld
die Treue!“  Und noch etwas hat der Firmen-
chef vorausschauend geregelt. Ehefrau, Sohn,
Tochter und Schwiegersohn arbeiten eben-
falls im Unternehmen. Damit ist auch die
Zukunft und Nachfolgeregelung des Unter-
nehmens sichergestellt. ❚
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Die im Feuer stehen

Das Inovator-Team bietet
maßgeschneiderte Tür- und
Torlösungen für jeden Bedarf
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